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Die Heimkehr
Von Erich Born Cleve

Sanft war der einſchläfernde Rhythmus der s
geräuſche verebbt Die vorüberfliegenden Telegraphen
ſtangen verhielten in der Jagd wie die Meute beim Horn
ruf und die ſich auf und nieder ſpinnenden Fäden die tage
lang nach beſtimmten Punkten zu ſuchen ſchienen an denen
e ſich feſthängen konnten mochte das Leben als läſtige

Feſſel der Eile nicht geduldet haben Auf dem Bahnhof war
alles in wirbelndem Fluß Nur von den feldgrauen Dul
dern denen das Wahrzeichen des Roten Kreuzes eine ſelbſt
verſtändliche Gaſſe in das Menſchengewimmel gehauen
hatte zögerte die haſtende Welle Aber die Flut verlief ſich

aber ein Beweis war für den in dem Krieg nicht ſchwächer
ha Puls desm Horizont rauchten die Fabrikſchlote und der Sehende
vermeinte das e argee der Maſchinen zu hören die dem
Eifen eine fürchterliche Beſtimmung ſchufen oder dem Volke
das Nötige hergaben was der Feind ihm in perfider Abſicht
vorenthielt

Eine Gruppe franzöſiſcher Kriegsgefangener nahm die
Augen links als der deutſche Offizier vorüber fuhr Sie
kamen von der Arbeit im Dienſte deutſcher Technik So half
ſich die Heimat damit ſie den Heeren draußen Fäuſte zur
Abwehr des Feindes freigab Der Offizier grüßte ernſt
zurück Niemand vermochte die leiſe Regung in ſeinem
Herzen zu bemerken das ſich der Heimat zutaſtete

Und er fragte ſich ob es denn möglich wäre daß es

Erſcheint wöchentlich

Schluchzen hatte mehr den Charakter der Vosheit als daß
es einer Bewegung des Gemüts zu entſpringen x

Alſo mein Lachen meinen Frohſinn n minſt du mit
übel Herzchen Weißt du auch daß das wenig für dern
Gemüt ſpricht

Er war an die Schluchzende herangetreten und hatte
trotz ihrer re ſeine Arme um ihren Nacken geſchlungen

und ſie zu liebkoſen verſucht
Du gemütloſes Weib Wie wenig er aber daran

glaubte bewies der weiche beſänftigende Ton in dem er das
u und der herzhafte Kuß den er jetzt auf ihre Lippen

drückte
Sie war jäh aufgeſprungen um ſich den Zärtlichkerten

ihres Gatten zu entztehen
Gemütloſes Weib wiederholte ſie verächtlich Ge

in den Ausgängen vollends als die Maſchine das Hohelied Menſchen gab die aus dieſem Krieg auf Koſten der Allge müt Gemüt für einen Mann den 8
der Technik und des Verkehrs von neuem anſtimmte das des meinheit Nutzen zogen wie es die Zeitungen geißelten Jn Den man nicht liebt Jſt s nicht ſo Herzchen
Menſchen Geiſt ihr durch einen leichten Hebeldruck vor dieſer Geſamtheit die wie ein feines Räderwerk Zahn um Ha ha ha
wenigen Minuten erſt gewaltſam in die Kehle zurück Zahn ineinandergriff Nun ja wenn du s durchaus wiſſen willſt Jch maggezwungen hatte

Als letzter verließ ein hochgewachſener Offizier den
Bahnſteig Jn ſeinem Gang lag etwas Müdes ſeine Augen
hatten den ſeltſamen Glanz den wir bei unſeren unmittelbar
von der Front kommenden Kämpfern immer und immer
wieder zu beobachten vermögen Jn der Jris glomm ein
Licht das von dem gewaltigen Erleben vorm Feinde ſprach
und dem gegenüber der Pulsſchlag des Lebens in der Heimat
wie von einem ſchwachen Herz gehämmert ſchien

Noch einen ſchnellen Blick ließ der Offizier mit den in
der Abendſonne verglänzenden Schienen in die Ferne gleitenwobei eine tiefe ſentredte Falte ſich über der Naſenwurzel

eingrub Dann zuckte er nervös mit der linken Schulter
die er etwas hängen ließ und ſchritt mit zuſammengepreßten
Lippen als ob ihm jeder Schritt ſchmerzlich wäre Stufe um
Stufe der breiten Steintreppe hinab

Da aber auch auf dem Bahnhofsvorplatz ſein ſuchendes
Auge nicht das fand was er erwarten mochte rief er kurz

eine mit einem Kriegsgaul beſpannte Droſchke
heran in die er ſich mühſam hein Jn langſamemZuckeltrab glitt das Gefährt über den ſphat hinweg dem

eine läſtige Wärme entquoll Die legte ſich dem Dahin
fahrenden auf die Nerven und er empfand ſie bald als un
erträgliches Unbehagen

Er hatte ſich zu ſeiner Ankunft einen friſchen Sonnentag
mit der erquickenden Kühle nach einem Gewitter gewünſcht
die erwartunggefüllten Augen ſeines Weibes und zwei warme

illkomm boten Und jetzt
Stieß die e t Stadt ihn nicht zurück wie einen der
zar nicht hierher gehörte Er vergaß daß die zweiund
zwanzig Monate durch die er ſich draußen hindurchgerungen

tte ihn das Leben mit anderen Augen ſchauen lehrten
ß ſein Umkreis enger gezogen war Jm Schützengraben

war einer ein Teil des anderen ſeine Kompagnie eine große
Familte deren Glieder eines am anderen Anteil nahmen
und eine ſeſtorfimte Geſamtheit ausmachten Wie ein Bruder

Auf ſeinen Wink hielt der Wagen Er ſtieg aus Als
wenn er ſich unter die Menſchen miſchen an ihre Spitze ſtellen
wollte wie im Feld bei ſeiner Kompagnie ſtraffte ſich ſein
Körper unter der Uniform

Hurra du deutſche Reiterei

Weiſe Wohlauf die Luft geht friſch und rein
Hurra du deutſche Reiterei

Wir ſitzen ſtolz zu Pferde
Der Lanzen Fähnlein flattern frei
Hoch über Staub und Erde
Das iſt es was der Reiter liebt
Was ihm die Luſt am Leben gibt
Sern Kamerad und Weggenoß
Jn Freud und Leid ſein braves Roß

Ein echter deutſcher Reitersmann
Der muß ein Mädel haben
Daran ſein Herz ſich dann und wann
zu Ehren kann erlaben

as iſt es was der Reiter liebt
Was ihm die Luſt am Leben gibt

Zu Dorf und Stadt ein junges Blut
s ihm ſo recht von Herzen gut
Ern echtes deutſches Reiterherz

Singt gerne frohe Lieder
Das Lied erklingt wie ſchmetternd Erz
Hoch von dem Roſſe nieder
Das iſt es was der Reiter liebtWas ihm die Luſt am Leben gibt
Wofür ſein Reiterherz erglüht
Sein Roß ſein Mädel und ſein Lied

D

keinen Mann der immer lacht
Zur Bekräftigung veſſen was ſie geſagt hatte ihr

Füßchen das kokett unter dem einfachen aber geſchmackvollen
Hauskleide hervorlugte und das ihrer jugendlichen Erſchei
nung einen ganz beſonderen Liebreiz verlieh ſo kräftig den
Fußboden berührt daß die Gläſer klirrten trotz des weichen
dämpfenden Teppichs der auf dem Fußboden ausgebreitet
lag2 Dann gnädige Frau müſſen Sie ſich ſchon nach einem

anderen umſehen Jn dem Tone in welchem er das ſagte
lag gelinder Spott Und dabei hatte er wieder eine helle
Lache angeſchlagen von jener Art die ihr ſtets in innerſter
Seele zuwider war

Anſtatt jeder Antwort flog ihm jetzt die angefangene
Handarbeit gegen das Geſicht Der Anprall war ern ſo
heftiger geweſen daß das Blut hervorquoll die an der Ar
beit befindliche Nadel hatte die eine Wange arg geritzt Ein
Zoll höher und das Auge wäre verloren geweſen

Jetzt hatte er nicht gelacht

Sie verſtanden ſich wirklich nicht die jungen EheleuteSie waren in ihrem Weſen ren Gewohnheiten zu ver

ſchieden geartet als daß innerhalb eines Jahres ein gegen
ſeitiges Verſtändnis eine Harmonie in ihrem Zuſammen
leben möglich geweſen wäre Er eine heitere gutmütigeetwas Jene Natur die die Welt nur im Sonnen
ſcheine ſah und ſehen mochte und vor den Regenſchauern und
Stürmen die Augen gefliſſentlich ſchloß kurz ein lachender
Optimiſt oder richtiger ein lachender Philoſoph

Dr Henius war Juriſt war Staatsanwalt geweſen aber
er hatte ſeinen Abſchied aus dem Staatsdienſte erbeten weil
wie er ſelbſt fühlte er für dieſen allzu gewiſſenhaften Beruf
den er keineswegs aus Neigung ſondern lediglich in Er
füllung eines Wunſches ſeines Vaters der Gerichtsaktuar
geweſen erwählt eine viel zu burſchikoſe Art und Lehens

war er von ihnen gegangen als ihm ſein Major den vier Paul Baehr anſchauung beſaß und war Syndikus einer Lebensverwöchigen Urlaub ſozuſagen anbefahl ſicherungsgeſellſchaft geworden Allein auch für ſeinen neuenWie hatte doch er Vo Wirkungskreis das empfand er ſehr war er nichtrgeſetzte geſagt Sie müſſen malwieder Heimat riechen Kamerad Schollenluft fegt den S c lück Tod Sterben Dieſe Dinge

e

ſchaffen U Srerzähen Schützengrabendreck aus den Lungen und friſcht das Lildeten jetzt die Baſis ja ſogar die ein Grundlage der
Blut auf Dies im Ernſt Und verſchmitzt lächelnd was Tätigkeit für ihn für ihn der es ledig mit dem LebenJn einem r r er Lebensmittel liegen Und

er las die er auf den Papptäfelchen die mit Nadeln an
die ausländiſchen Fleiſchſtücke geheftet waren Seine Hand
umkrampfte den Degenknauf als er Frauen bemerkte die
e wie die andere geduldig warteten bis die Reihe an
ie kam

Und er zog Vergleiche mit denen draußen Wer wurde
leichter ſatt Nicht leicht mag den Frauen die Beſchaffung

ſich bei dem eingefleiſchten Junggeſellen recht ſonderbar aus
nahm Wenn man außerdem eine Frau hat Es war nach
einem heißen Tag geweſen als dieſe Worte fielen Und
der todumwobene Ernſt eines feindlichen Angriffes hatte in
ihm die Sehnſucht nach Weib und Kind mit überwältigender
Wucht geſtärkt Das von dem Gefühl der Pflicht um jeden
Preis in ſeinem Herzen niedergekämpfte Heimweh rebellierte

hielt Ein nochmaliger Berufswechſel war ohne große
materielle und empfindliche Einbuße an ſeiner Reputation
nicht mehr durchführbar Die Ehe ſollte das verlorene Gleich
gewicht wiederherſtellen Ein ſchöner Gedanke Dr Henus
hatte geherratet ſogar aus Neigung geherratet und war
daneben auch materiell nicht ſchlecht gefahren Aher ſeine
junge Frau begriff ihn nicht begriff nicht die Laſt ſeines

in ſo überquellender Stärke in ſeinem Blute daß er im
Dienſte beinahe eine Unterlaſſungsſünde begangen hätte
Zum Glück ſchlug aber gerade das durch die Schwäche eines
Augenblicks bedingte im Jmpuls rückſichtsloſe Dranſetzen
ſeiner Kompagnie günſtig aus und brachte ihm viel Lob und
Ehren Und er ſchrieb ſeinem Weibe daß er in Urlaub
kommen werde

Als er im Zuge ſaß packte ihn die Stunde mit feſtem
Griff Die innere Stimme die ihn der Flucht von ſeinen
Leuten zieh wurde übertönt durch die Freude auf das
Wiederſehen daheim Er ward wirklich ſeines Urlaubs froh

Der Frontdienſt hebt die Einzelperſönlichkeit mehr in
den Vordergrund und auch der geringſte Führer iſt ſich des
Wertes ſeiner Aufgaben ſo ſtark bewußt daß dies ſelbſt auf
den einzelnen Mann überfärbt Das Gefühl der Verant
wortlichkeit gibt dem Jndividuum ſchon eine kraftvoll aus
geprägte Eigenſtärke Wieviel mehr einem der für jeden
einzelnen Musketier verantwortlich iſt Aber losgelöſt von
denen draußen kann die Gewohnheit Enttäuſchung werden
wenn die Umwelt ſich ändert

Der Offizier lehnte ſich mit dieſem Gefühl in die Polſter
zurück Er empfand ein Widerſtreben gegen dieſes Sich
dahintragen laſſen müſſen Und die an ihm vorüberglerten
den Eindrücke des Großſtadtlebens riefen ſeinen Widerſpruch
noch mehr wach Ein Gedanke griff in ſein Hirn und riß
die von den neuen auf ſie einſtürmenden Bildern ſchlaff ge
wordenen Nerven ſtraff der Gedanke des Führers im Sirett
Fr v Keewr der gegen ihn anſtürmte

nd er ſah
Jn dem rechts und links auf den Bürgerſteigen dahin

flutenden Menſchengetriebe das ihm beim erſten Blick wie
ein fauler Bummel erſchienen war bemerkte er die Eile
Die Frauen und Mädchen die ihm bei flüchtigem Schauen
ſtark aufgeputzt erſchienen waren trugen einen ſinnenden
Ernſt in ihren Zügen und er fand ſie jetzt ſchicklich angezogen

Er r 7 kicn ugültig abgeſtumpft geworden und vergleichtr e
er die Begrifſe Deutſch und Ruſſiſch in llele Und er
begann ſich darüber zu freuen daß die Kunſt der Nadel eine
eigene wenn auch nicht ſchöne Mode geſchaffen hatte deren
Form nur und zwar den des erwekte die m

all der Leckerbiſſen geworden ſein die ſeine Leute und er
ſelbſt in reichlicher Fülle aus der Heimat erhielten während
die daheim manchmal nur mit Mühe die Mäuler der Kinder
ſtopften Und voch welche Freude hatten die Frauen und
Mädchen alle an dieſer zeitweiſen Entbehrung

Jn ſeinen Augen ſtieg eine leiſe Scham auf darüber
daß er nicht immer ſo hoch von ſeinem Mitvolke daheim ge
dacht hatte das auch einen ſchweren Kampf kämpfte weil
es mit dem Erſatz der T entzogenen Kräfte mehr ſchaffen
mußte als in r ten Er zürnte ſich weil er ſich von
der Enttäuſchung daß ihn Weib und Kind auf dem Bahnhof
nicht erwartet hatten verſtimmen ließ Wie klein war er
d n r Augenblicke gegenüber dem Heldentum der

eimat
Als er die Stufen zu ſeiner n emporſtieg konnte

er dem Poſtboten eben noch einen Brief abnehmen ſeinen
Brief Dann flog die Tür auf und ſein Herz trank die
bebende Freude ſeines Weibes und den jauchzenden Jubel
ſeines Kindes

Das verlorene Lachen
Von Hugo Elsner

Schmollſt du ſchon wieder mein Kind Du machſt ein
ſo bitterböſes ein ſolch verzweifeltes Geſicht als habe der
Menſchheit ganzer Jammer dich gepackt Haſt du eine Maſche
fallen a oder iſt dir ſonſt ein ähnliches Unglück begegnetVieh wird

s doch nicht ſein
Lachend hatte er das geſagt wie das ſo ſeine Gewohn

it war wenn er die Schwelle des Wohnzimmers betrat
ie Stimmung in der Häuslichkeit war ſchon ſeit Monaten

keine roſige geweſen ſie war es eigentlich nie ſelbſt in den
r nicht und ſie bedurfte in der Tat einer ſtarken

s Heiterkeit
Jmmer und ewig deine Neckereien deine kränkende

Jronie Nicht meine Maſchen ſind es die mich ärgern nein
dein J Lachen verſtimmt mich verſtimmt mich im

n Grade
u letzten 4 Tone ch Erregung

freudeloſen Berufs
Abſtand der Jahre welcher beide Gatten trennte dar
ſchuld vielleicht Und dann war ſie ſtre

da
zu ng eEin Lächeln galt faſt ſchon als Unziemlichkeit und auf be

lautes Lachen ſtand in ihrem Elternhauſe die Strafe der
Klauſur Kein Wunder alſo wenn ſie
für die heitere Seite der Ehe kein Organ
fremd verlaſſen und unglücklich fühlte inmitten all der
Zeichen der Liebe mit denen ſie ihr e täglich ja ſtünd
lich umgab 2

Unüberwindliche Abneigung das ſollte der Grund
ſein weswegen man die idung wü
Grund war es aber nicht denn ſie hatten
Er am allerwenigſten denn er lie ſein Weibchen jetzt
noch ſo abg z iſch wie je zuvor und auch ihr man die
Unüberwrndlichkeit ihrer Abneigung gegen Gatte
durch nicht h doch einen Grund der Geri

er man mußte einen Grund angeben Gerich
J es einmal ſo Ein anderer Grund war aher nicht zu
inden

Untreue Wer Er Rein dazu hatte er
viel zu lieb und ſie war durch ihre Erziehung über dieſen
Verdacht hoch erhaben

Böswilliges Verlaſſen Roch viel wenhger S
waren ja beieinander geblieben hatten bis jetzt in einer

F

und derſelben Wohnung ge

Bleibt alſo nur Koch übrig cherlich Mißhandlung unter Oder dochHatte ſie ihm nicht damals die Handarbeit mit der ſpitzen

Ahwunde ehe e t a ei nde geblutet reilich ſiedie Narbe Aber wer ſollte denn d c angeben
Er RNRein das tat er nicht dazu liebte er ſte wieviel zu ſehr und dann wie lächerlich er e
von ſeiner FrauEs blieb alſo bei der gegenſeitigen Abneigung

J Z Z L L h 5 7 C DSühnetermin Ein ominöſes Wort für eine orrinsſe
r Anfang vom Ende vom Endn dex Ehe wenigans

Vielleicht hatte der nicht ganz geringe
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t derwärtsBr erin ch
mit ihrer

und um 12 man angert e i kern e e
n r als annetſeines freundlichen Geſichts wies auf

in die man an ihm gekannt und ſehraus keine
t under Es war ihm in dieſemKein

d ernſt ums Herz ſo weh und ernſt wie inen en ne rer Sollte er doch heute ſern Liebſtes S J L ten Kat Lis e6
gerlieren das Liebſte was er beſaß Aber dann war es 22 12 Kes a7 24 Teil ſ6

der ſich in ihm bäumende nliche Stolz der den Haben Sie ſchon geſehen ſo eine ſchöne Bauernzentrum
ſeiner Stim noch e Er war ein ganz Dafsr Jore Türma niz aut B a

anderer gewor eEs wir ſagte er kurz und be 26 e e b Te6 ish r e h Beiwaorts der T be huet r 19 Lis x e2z
n Sie gerechnet au ſe Juxjunge ſchrak ieſen Worten r9 a 55 Teei hin Turt e en T Hhe nicht z i i

t und ſich Serr gute Platz für Springer Jch geben eine klein
a 37 Ke2 alder

hatte ſie rein

u T P und ward nur halblautfaſt binzugrſetstKa war i e Sttugt klar Sühnetermin
Ein das ſie vorher nie nt und dasie wie ſie jetzt empfand ufbeſchworen
Jetzt ſie Reue das erſte Mal

bin bereit nur einige Augenblicke noch

r ſie dieſe Worte herauserheuchelte Gl ltigkeit welche ſie beab
igt war ihr mißlungen ie wäre das auch anders

möglich geweſen Sie war längſt zu beſſerer ääaber ſo tief fühlte ſie ihr ne noch nie wie eben jetzt
Jn d Augenblicke erſt begann ſie ſo recht eigentlich

empfinden was ihr der gelten von bein h fie
immer zu trennen ſie eben tm ſtand

Dr Hentus hatte entſernt um vor derTer feine Fran zu erwarten aber es dauerte ihm zu lange
und er kam noch einmal zurück zog Uhr

f Die ſichtZeichen der Unruhe

ſich e Gedanken tiefvein en ſo weh war ihr jetzt zu
e er e a Dir ewiges Lachen hatte ſie
nicht le mögen enKauf genommen dicht vor der Abermußte denn das überhaupt ſein Mußte man ausernander

e keinergen iſt ein Viertel vor Zwölf jetzt müſſen wir
a n

Mit dieſer Mahnung an die Wirklichkeit wurde die noch
immer Beſchäfti in ihren nungen
Rur ſchwer konnte ſie ihre innere Bewegung ni
eine e Mia zeig gedehnt Mein Herr Gemahl
int es wir r ei hahenAllerdings wenn der um cht verſäumt werden

n S kn anden ſich jetzt gegenüber
e n

And wenn ich mich un weigere zu folgen was
dann

Dann dann er war affenbar um Worte ver
iegen und ſah ſie nur verwundert an

dann bleibt s heim alten nicht wahr voll
endete ſie
Sie hatte dieſe Worte mit unnennbarer Weichheit ge
ſprochen und dabei perlten ihr zwei dicke Tränen üder die

Wangen
Einen Moment ſahen ſich die Gatten fragend an dann

lagen ſie ſich ſchweigend in den Armen
d ger der Wagen mein Kind der Wagen wartet vor

r Tür
Sie brach jetzt in helles jubelndes Lachen aus
Der Wagen ha ha

Es war das erſte Mal daß ſie gelacht hatte

S
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Eſter Schroarr Marſhall
ſein als ſerr eine gefährliche Spieler dekannt ich genve rteibigen French

2 62 d4 7 4 D43 5b1 c L B
O weh Sie wollen gleich machen mich kaput ich atuß
cmhinution

Augen

e h Schas2 wiederholt und dann als ſich

4 T 86045 Dg4 8 g8 8 Sgt c76 g6 513ri 8 meine Turm ich geben ihn
Wollen Sie e g t g 2

9d2 c6Aber ſerr unſzeinzlich Sie wollen nicht geben Figur
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Stellung nach dem 36 Zuge von Weiß
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Nun ereignete ſich das kleine Jntermezzo Marſhall warf
beim Anzünden einer Zigarre den Turm es vom Brette Jn
wilder Haſt bemühen ſich ſämtliche Kiebitze ihn wiederzufinden
und ein beſonders eifriger Schachfreund kroch dabei im Bogen
um Marſhalls Beine herum Dieſen klopfte der Meiſter herab
laſſend auf die Schulter mit den Worten Jch ſpielen auch ohne
Turm Soprach s und zog 37 o4 03 worauf ſein Gegnernach kurzem Nachdenken aufgab Darauf Marſhall mit Hände
druck Tank you Sie müſſen aber geſpielt haben viel beſſer
mit Janowſtki als mit mich

Ein Beſuch in der Großfunkenſtation
Vauen

Nauen bei Berlin iſt eine Welt für ſich die deutſcher Erfinder

geiſt deutſcher ne e n hat Eine tvon Preſſevertretern konnte dieſer e einer behärdlichen Ein
7 Folge leiſten und einen erſtau Blick in dieſe Wunder

welt kun Richt ohne Ergriffenheit kann man hier daran den
ken daß von dieſer Stätte aus Menſchenworte weit über den
Erdball hin in einem Durchmeſſer bis zu 10 000 Kilometer hin
ausgeſendet und aufgenommen werden können Luftig iſt dieſes
Reich der Luftfernmeldung So wuchtig und ernſt das die Stark
ſtromanlage bergende Hauptgebäude der Großſtation in der ſtren
gen Schönheit Peter Vehrensſcher Formen anmutet ſo iſt doch in
dem weiten flachen Gelände faſt alles dünn und zierlich Was
man Türme nennt das s ein von weitem filigranartig wirken
des ſchlankes Geſtänge in dem die einzelnen Querſtriche die
Plattformen bedeuten von denen aus die Bedienungsmannſchaft
ihre Arbeit verſieht Kommt man näher dann erkennt man W
lich daß auch die 4 zartwirkende Eiſenkonſtruktion aus maſſigen
Trägern beſteht Leider war gerade an dieſem Tage der Januar
nebel einer weiteren Ausſicht hinderlich

Aber vor dem geiſtigen Auge entrollte ſich ein um ſo über
wältigenderes Bild deſſen was hier in Jahren mühſeliger vom

n und Ausland erſchwerter Verſuche und nach dem endlichen
lingen insbeſondere während der Kriegszeit geleiſtet wurde
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w an e rar r eäh eI mer e W c ne urlba o
7 e e 777 r Wbis Nauen zur größten Funkenſtation der Welt ge

jſt Zwei Männer die an dieſer Tat rragendennteil r Bredow und insbeſondere Graf Arco dermit ſeinem r Profeſſor Slaby der Erfinder und Aus
e des Telefunkenſyſtems iſt weihten die Be

in das Ent und die Erfolge des großen Werkes ein
e mußten die deutſchen Erfinder und ihre tatkräftigen För

derer Rathenau Wilhelm von Siemens Dr Franke und Kom
merzienrat Mamroth e en die Feindſchaft des bis dahin alleinbeſtehenden Marconi em das ſich ein Weltmonopol anmaßte

und gegen das Mißtrauen im eigenen Lande ankämpfen ehe ſie
der im Jahre 1903 gegründeten Telefunkengeſellſchaft zum
Siege verhelfen konnten Man kann ruhi
dieſem Kriege eine der wichtigſten Waffen verſagt geblieben
hätten wir uns willig der rconiTyrannei gefügt

Richt alles darf heute enthüllt werden was Nauen uns be
deuntet Abe ärtie e e

ſagen uns wäre in

von hier aus täglich zweimal die von der Sternwarte vermittelte

en u sorfeſtzuſtellen eus fer in den Kolonien hatten es Linnis
Rauen denken wenn ſie mit der Heimat ſo lange

in ng bleiben und w Meldungen austan
konnten ſo lange es ihrer bewundernswerten Tapferkeit

die an Jnſeln vie ſchon iman vie len von weltver Heydrich
mkeiindher konnte n n o vom r e

den upten Oſtafrik keine Sendee e darum r er et die ar mit

Dextigten aufrecht erhalten Man wird den Widerſtand Eng
gegen ein a Telefunkenſyſtem a r wenn man

Schi u
es gleich zu Beginn des Krieges für die Rettungr S e n de der Güter vollbracht hat Jm Nu eigp

fingen unſere Dampfer die Nachricht von der engliſchen Kriegsaechtruns und nicht wenige konnten ſich in e bringen

Rur ein Beiſpiel ſei genannt Die a renprinzeß n lie vom
Rorddeutſchen Lloyd war ſchon drauf und dran in einen engliſchen e einzuſahren wo britiſche den fetten

warteten d kam der Funkſpruch aus n Das Schiff
nnie eiligſt Kehrt machen und den feindlichen Garnen ent

rinnen bedeutſamer war es daß die Goeben gerade in
der rechten Minute aus Nauen die Weiſung empfing mit der

Breslau durch die feindliche Blockade den Durchbruch nach Kon
ſtantinopel zu wagen Das kaum Glaubliche gelang und jeder
weiß welche Aufgabe Sultan Jawus Selim und Midilliwie die beiden Shiſfe bald en beim Eintritt der
Artei in den Krieg bei der Vertei gung der Dardanellen und
der Störung der ruſſiſchen Seeherrſchaft im Schwarze

ttenn in Viſg auf das Werden und Wachſen Rauens Aus
e mit Bewunderung davon als im Jahre 1906 derarer ter hohe Turm von Nauen errichtet wurde Er galt

als ein techniſches Wunder Zum Telegraphieren wurden 35
Pferdekräfte aufgewendet Die Reichweite war etwa 2000 Kilo
meter die bis 1910 auf 3000 ausgedehnt wurde Zwei Jahre
ſpäter wurde ein Turm von doppelter Höhe mit einem Kraft
bedarf von 100 Pferdekräften die bei Kriegsbeginn ſchon auf 300
Pferdekräfte geſtiegen waren hochgerichtet Beim Telegraphieren
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wurde außerdem damals ſchon ein 260 Meter hoher Turm und
drei Türme von je 150 Meter Höhe verwendet Juſt in der
Kriegszeit in der ſich die größten Schwierigkeiten ergaben wurde
die Anlage We erweitert daß heute zwei Türme
von je 2 eter Höhe und ſieben Türme von je 120 bis 150
Meter Höhe aus dem Sandgelände ragen Der Kraftaufwand iſt
auf volle zu Pferdekräfte geſtiegen die Reichweite iſt ſchon

enannt ſie beträgt ein phantaſtiſcher Gedanke einen Um
reis von 10 000 Kilometern Dabei kann gleichzeitig mit zwei

in gen verſchiedener Windrichtung liegenden Stationen geſprochen
werden

Auch die Geſchwindigkeit der Uehermittlung iſt faſt märchen
t Kehisgrt worden Konnte man früher in einer Minute

uchſtaben geben ſo blitzen jetzt 250 Buchſtaben in derſelben
Zeit ins Weite hinaus Die Amerikaner mit denen wir bis
zum Eintritt der Union in den Weltkrieg über die Station Say
ville uns verſtändigten mögen nicht wenig erſtaunt geweſen nüher die deutſche Firigteit Sie hatten zum Beiſpiel den An

fang der Reden Bethmann Hollwegs ſchon in Händen während
der 7 Kanzler im Reichstage noch weiterſprach Die eng
liſchen 77 und niedrträchtigen re ten oft nur

urze Beine weil Nauen Hundertmei el anter e hatte

merika ſt ſ v edeſſen rhaftigkeit ſich in der ganzen Welt tung
uben erzwang Was hilft es auch heute noch Eng

land daß es alle Kabel mit Beſchlag belegt Täglich zweimal
ſpricht uen und die neutrale Welt horcht auf Ueberallhin
wo nicht Feindſchaft die Ohren verſtopft fliegt die deutſche Nach
richt obenan wieder die Berichte der Oberſten Heeresleitung
Ja England wußte warum es uns das Joch des MarconiMono
pols aufzwingen wollte Daß deutſcher Mut dem Erfindergenie
der Hertz Slaby und Arco gefolgt iſt Nauen zu einem Machtund Kraftzentrum der Wahrheit und damit zu einem unſerer
wichtigſten Kriegsmittel geworden iſt das dankten die Preſſe
vertreter allen die daran teil hatten an dieſem Tage aus tiefſtem
Herzen
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Preis Rätſel

Vo S aUmkehreNRätſel

Das Wort nennt eine Feindesſtadt
Die nahm das deutſche Heer

m Siturme ein vor kurzer Zeit
Trotz zäher Gegenwehr
Kehr um das Wort und füge ihm
Ein einzig Zeichen ein
So wird s ſtatt jener fernen Stadt
Ein Gott der Wellen ſein

Auflöſung des Preisrätſels aus Nr 5
Auflöſung des optiſchen Scherzbildes

Jedes Ding hat ſeine zwei Seiten

Auflöſung des UmſtellNätſels
Augen Genug

Auflöſung des botaniſchen Rätſels
Man lieſt oben beginnend von links nach rechts die Buchſtabenneben den Rüben dann die neben dem Kohl Hierauf die e da el

und ſchließlich die neben den Birnen und erhält dann
Prüfe alles und das beſte behalte

Richtige Löſungen ſandten rechtzeitig ein
Käthe Vieweg Karl Brandt Magdeburg Gertrud Voigt

Guſtav Grunicke Paul Müller Rudolf Wagner Zappendorf
Hugo Liebe Artern Hans Stüpe Fr H Voigt Fr Witte
Gertrud Kretzmann J Martin Ulrich und Waldemar Schöbe
Elli Hartwig Reinsdorf Walter Hühne Laubegaſt Frau
Maria Mühlhbach Johanna Bareſel Erwinhof Johanna Lud
wig Hans Dreßler Emil Schreiber Rudi Hauck Johanna Lühr
Gertrud Hahndorf Elfriede Benner Siegfried Benner Anna
Berger Olga Schade Helmut BVohmeyer Berta Jürgens Käthe
Breitter Alfred Karſch Hans Joachim Pauli R Tepphl Halber
ſtadt Fr Klara Griffel Oſternienburg Fr Hedwig Knötzſch
Gries Fr A Häßler Schafſtädt Margarete Krauſe Elmen

Krauſe Queringe Fr E Plaß Käthe Rudloff L Meuſel
Schröter Erna Thielicke Liſelott Thielicke Fritz undLinke Fr Magda Kühnold E Trinks Fr Elſe Keller

Hans Keller Gottfried Keller Hans Hermann Frenkel Heinz
Ma e Lemm Margarete Benjamin Ernſt Bern

ſtein P Schlicht Helmut Friedrich
Preis erhielt Panl Mäller und zwar

ECcott Wavperleny
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an die franzöſiſchen
ozialiſten

Bittere Wahrheiten
Amſterdam 1 Februar Einige bittere Wahrheiten

ſagt i in einem Briefe an die franzöſiſchen Sozialiſten
n e re eeiſthen Sncliiten ſchrelbt Trohlt be

ra n en i bei die r r zuen ſie nur ſeit nun zumaffenſti in n dem ge
raten Die Februarrevolution brachte die ſchärfſten
Kriegshetzer der Vourgeoiſie an die Regierung die
uns dem Jmperialismus des Verbandes dienſtbar machen
wollten Wir aber bekämpfen den eigenen Jmperialismus
ebenſo ſchroff wie den unſerer Feinde wir erkennen auch
nicht die beliebte Entſchuldigung des Ver ngs
krieges an die drüben ebenſo geltend gemacht wird Mil i
täriſch iſt der Krieg nicht ju entſcheiden
aber hat man nich dem franzöſiſchen Volk bei jeder Offen
ſive den Sieg verſprochen Eine Repiſion der Verbands
kriegsziele wurde höhniſch abgelehnt ebenſo unſer Waffen
ſtillſtan das zum allgemeinen Frieden hätte
führen können dagegen hat man Clemenceau zum Miniſter

denten gemacht den ſchärfſten Kriegshetzer
und Reaktionär Er wird Frankreich nicht gum
Siege zum Untergang führen wenn das

Proletariat nicht die Teilnahme an unſeren
edensverhandlungen durchſetzen kann

Trotzkt für eine demokratiſche Regierung
in Rumänien

Amſterdam 2 Februar Einem hieſigen Blatte zufolge
erfahren die ler aus Petersburg Trotzki erklärte in
einem p chen Heſpräche daß die ruſſiſche Republik an
Rumänten den Krieg nicht erklärt ſondern nur
den rumäniſchen Geſfandten ausgewieſen habe Trotzki ſagte
wir führen nur Bürgerkrieg gegen die rumäniſchen Generale
und die BVourgeeiſie die den Krieg erklärt haben an die
ruſſiſchen Soldaten und unſere demokratiſchen Einrichtungen
an der rumäniſchen Front Wir kämpfen nicht mit den
rumäniſchen Arbeitern Es ſoll eine demokratiſche
rumäniſche Regierung mit jeder denkbaren moraliſchen und
materiellen Unterſtützung ins Leben gerufer werden Wir
werden die Regierung mit Gold aus dem in Moskau be
ſ verſehen Mit der alten rumäniſchen

wird ohne Rückſicht verfahren werden Wir ſym
mit den rumäniſchen Demokraten in Rußland

aber wir behandeln die Verkreter der rumäniſchen Vour
geotſie als Geiſeln wenn die rumäniſchen Generale mit dem
Aufmarſche ihrer pen fortfahren

Vergeblicher finniſcher Proteſt
Amſterdam 2 Febr Einem hieſigen Blatte zufolge er

fahren die Times aus Petersburg Die finniſche Regierung
proteſtierte energiſ en Rußlands Eingreifen in die An

enheiten der finniſchen Republik die von den Bolſche
e vereits ausdrücklich als beſonderer Und un

er Staat anerkannt worden ſei Die ruſſiſchen
ind nicht wie verſprochen zurückgezogen

Ein Brief

x e e e Sende ſehet doch die ehe
anzugreifen die rtreterin der ſchen Bour

geoiſie angeſehen wird

Keues Truppenaufgebot der Schweiz
WIB Bern 2 Februar Schweizeriſche Depeſchen

Agentur Die allgemeine äußere und innere Lage läßt es
bem Bundesrate als notwendig erſcheinen die zurzeit für
den Grenzſchutz aufgeſtellten Truppen durch Bildung
einer Reſerve zu verſtärken Der Bundesrat hat
deshalb beſchloſſen auf den 6 Februar eine Jnfanterie

zwei Guiden Abteilungen und einen Zug einer
Telegraphenkompagnie weiter einzuberufen

Der Bund ſchreibt zu dem neuen Truppenaufgebote
Das Aufgebot iſt wie aus der Begründung hervorgeht eine
Vorbeugungsmaßnahme Unſer Grenzſchutz
muß

angeſichts der ſich vorbereitenden Aktion
auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze verſtärkt werden
Die Meldung zeigt daß der Bundesrat wie im Auguſt 1914
feſt entſchloſſen iſt die Neutralität der Schweiz unter allen
Umſtänden und mit allen Mitteln zu wahren und gegen jede
Gefahr die ihr drohen könnte nötigenfalls mit bewaffneter
Macht aufzutreten

Baron Motono über Japan und
Deutſchland

B 2 Februar Der japaniſche Miniſter des Auswärtigen
Baron Motono erklärte in ſeiner am 25 Januar im Oberhaus
gehaltenen von Reuter aus begreiflichen Gründen nur unvoll
kommen wiedergegebenen Rede daß Deutſchland während
des Krieges eine Macht entwickelt habe die kaum vorauszuſehen
war und die zweifellos die Welt in Erſtaunen verſetzt habe Mit
der Niederwerfung Belgiens Serbiens Rumäniens Rußlands
mit der Vernichtung der beſten italieniſchen Armeen ſei die Macht
Deutſchlands in außerordentlichem Maße geſtiegen Von einem
Niedergang dieſer Machtſtellung ſei heute noch kaum etwas zu
ſpüren So lange Deutſchland am Stillen Ozean nicht die Mög
lichkeit habe ſich eine beachtenswerte Baſis zu ſchaffen ſei
Javan an der Entwicklung der Dinge in Europa nurſo weit
intereſſiert als von dieſer Entwicklung ſeine nationalen Be
ſtrebungen berührt werden Nun ſtehe aber Deutſchland im Be
zriff einen Sonderfrieden mit Rußland zu ſchließender Zerfall des ruſſiſchen Reiches würde Deutſchland die Möglich
keit geben ſeinen Einfluß in Rußland zu feſtigen Jnfolge ſeiner
Machtſtellung ſei Deutſchland der am meiſten zu beachtende
Gegner deſſen Ausbreitung am Stillen Ozean Japan unter
keinen Umſtänden zulaſſen dürfe Die Verhandlungen in
Breſt Litowſk würden daher von der japaniſchen Regierung
mit größtem Intereſſe verfolgt da von ihrem Ausgang auch die
Intereſſen Japans im ſtarken Maße mittelbar berührt würden
Auf eine Zwiſchenfrage des Oberhausmitgliedes Matzukaſt ob die
Landung japaniſcher Truppen an der e Oſtaſienküſte mit
den hochvolitiſchen Kombinationen des Min in Verbindung
ſtehe erteilte Baron Motono eine aus weichende Antwort
gab aber indirekt zu daß Japan die ruſſiſche Oſtaſtenküſte be

en würde falls die Möglichteit gegeben ſei daß Deutſchland
ſich hier eine militäriſche oder maritime Baſis ſchaffen könne

Mitteldeutsche Pprivat Ban

des Grafen Apponyi ſtehende verein

ſion ſchlagender W

Ausland
Die ParteiUmbildung in Ungarn

1 Februar Die unter Führung des GrafenAndraſſy en Berſaſungnang und die mer gung
igte Unabhängigkeits

und 48er Partei beſchloſſen in heute abgehaltenen
renzen ihre Auflöſung und ihren korporativen Eintritt in die
auf Grund des vom Miniſterpräſidenten Wekerle im
ordnetenhauſe verhandelten Programmes zu bildende neue
Regierungspartei Fünf Mitglieder der Apponyi Partei

jedoch erklärt dieſem Beſchluſſe nicht anzuſchließen

Freigabe der Diskuſſion des Londoner Abtowmens
Bern 2 Februar Der Secolo verlangt die Veröffent

lichung und Freigabe der Diskuſſion über das Londoner Ab
kommen damit erſichtlich ſei daß ſich Jtalien nur Ver
teidigung ſeiner Nationalität ſchlage und keinerlei imperia
liſtiſche Ziele verfolge Dies würde beſonders auch zur Be

Eettte depeſchen

Schimpfſzenen in BreſtLitowſk
Heftige Ruseinanderſehungen der feindlichen Brüder

Berlin 2 Februar Eigene drahtliche Juformation
Die Ukraine war bekanntlich von der holſchewiſtiſchen Re
gierung in Petershurg als ſelbſtändiges Staatsweſen an
erkannt worden Die Petersbuxger Friedensdelegierten
waren auch mit der Anweſenheit beſonderer Vertreter der
Ukraine in Breſt Litowſt einverſtanden Gewiſſer
maßen unter den Augen der Ruſſen haben in BreſtLitowſt
die Verhandlungen zwiſchen den Zentralmächten und den
Ukrainern ſtattgefunden Jnzwiſchen hat die Lage jedos
inſofern eine Aenderung erfahren als die Bolſchewiſten in
einigen Teilen des Landes Herr über die Truppen der

ruhigung der Serben über die italieniſchen AdriaPläne
dienen J

Anklagen gegen Frankreichs Finanzpolitik
Bern 2 Februar Jn der franzöſiſchen Kammer erklärte

geſtern der Deputierte Moutet die Regierung glaube daß
Rußland heute ſeine Verpflichtungen verleugne Als 1905
zum erſten Male in Rußland eine revolutionäre Regierung
eingeſetzt worden ſei habe dieſe Frankreich gebeten von
einer Anleihepolitik Abſtand zu nehmen die eine Einmiſchung
in die inneren Angelegenheiten Rußlands darſtelle Die
franzöſiſche Regierung habe ſich damals dem S28rn
über ablehnend verhalten und müſſe heute ihren Fehler be
zohlen Frankreich habe in Rußland Milliarden verſchleu
dert und dadurch nur Korruption des ganzen Regimes erhöht
Der ruſſiſche Bankrott rief Moutet dem Finanzminiſter zu
iſt Jhreigner Bankrott

Sozialiſtiſcher Führer in Jtalien verhaftet
Bern 2 Febr Mailänder Blätter berichten aus Rom

daß Lazzart der Sekretär der offiziellen ſozialiſtiſchen Partei
verhaftet worden iſt

Halle und Umgegendö
Halle den 3 Februar 1918

Vorläufig keine Einheitsſchuhe für die Bevölkerung
Der Einheitsſchuh die längſt erwartete Kriegsbekleidung für

die Privatbevölkerung wird wohl noch etwas auf ſich warten
laſſen Wie der Ueberwachungsausſchuß für die Schuhinduſtrie
mitteilt beſtehen immer noch große Schwierigkeiten in der Heran
ſchaffung der notwendigen Materialien Die Holzſohlenfabriken
können nicht in dem erforderlichen Umfang arbeiten da ſie an
Kohlenmangel leiden Die Erſatzſtoffe aus Papiergarnen ſind
ebenfalls nur ſchwer zu beſchaffen Die fertiggeſtellten Einheits
ſchuhe müſſen in erſter Linie an die Arbeiter der kriegs
wichtigen Betriebe der Landwirtſ aft derEiſenbahn und der Poſt verteilt werden ie Anforde
rungen für die genannten Betriebe ſind ſo groß daß vorläufig für
die Privatbevölkerung wenig übrig bleibt Der Bund deutſcher
Schuhmacherinnungen macht darauf aufmerkſam und auch von der
halliſchen Schuhmacherianung iſt bereits darauf hingewieſen
worden daß durch die Knappheit des Leders eine Befohlung
des Schuhwerks Kur och durch Exrſatzſoh len vor
wiegend Holzſohlen vorgenommen werden könne Die Rena
ratur mit Erſatzſohlen ſtelle ſich aber nicht ſo billig wie man all
gemein annahm ſondern eher ſogar teurer da bei der oft
ſchlechten Beſchaffenheit der Schuhwaren eine beſchwerliche zeit

re Vorarbeit notwendig ſei um die Sohlen befeſtigen zu
önnen

Es heißt alſo auch bei Beſohlung mit Holzſohlen für den Ver
braucher Tu Geld in deinen Beutel

Fernſprechanſchlüſſe die während des erſten Banabſchnitts
Frühijahr der Erweiterungsärbeiten in den Orts Fernſprech

netzen des Ober Poſtdirektionsbezirks Halle hergeſtellt werden
ſollen ſind bis zum 1 März bei den Kaiſerlichen Poſt
ämtern des Bezirks für die Stadt Halle beim Telegraphenamt
ansumelden Die Anmeldepapiere können von dieſen Aemtern
koſtenfrei bezogen werden Die Erledigung ſolcher Anmeldungen
die erſt nach dem 1 März eingehen iſt während des erſten Bau
abſchnitts nur gegen Erſtattung der durch die verſpätete
Anmeldung etwa erwachſenden Mehrkoſten ausführbar

Zum Leutnant der Reſerve wurde befördert Vizewachtmeiſter
Willy Leuſcher in einem Feldart Regt

Provinzial Nachrichten
Deſſau 2 Febr Für 4500 Mark Zigarren ge

ſtoblen Jn der Frühe des 28 Januar erbeuteten Einbrecher
aus einem Zigarrengeſchäft in der Zerbſter Straße eine große
Menge Zigarren und Zigaretten im Werte von 4500 Mark Die
Scheibe in der Ladentür war eingeſchlagen

Calbe a S 2 Febr Arbeiterwohnhäuſez Um
ſich einen feſten Stamm von Arbeitern zu ſichern läßt die hieſige
chemiſche Fabrik Carl Heinke Arbeiterhäuſer bauen Zu dieſem
Zwecke hot die Firma von der Stadt einen größeren Ackerplan für
119 000 Mark gekauft

Magdeburg 2 Febr Ein eigenartiges Tauſch
geſchäft weiß das ken den ber Wochenbl von hier zu
berichten Vom Schlachtefeſt ſandte ein Oſterburger ein Fünf
kilovaket nach Magdeburg an einen Verwandten Das geöffnet
geweſene Kiſtchen enthielt bei ſeinem Empfang dort nun nicht
eine Wurſt dafür aber 6 Pfund Mehl und 1 Pfd Butter Alſo
ein immerhin ehrlicher Spitzbube

Vermiſchtes
Schlagwetterexploſion auf einer Zeche Auf der Zeche

Bruchſtraße in bei Dortmund fand eine Explo
er ſtatt wobei 11 Bergleute getötet und

vier ſchwer verletzt wurden Unter den Toten befinden ſich
acht Ausländer

Baron Alfred Rothſchild iſt in London im Alter von 76
Jahren geſtorben Er war Teilhaber der bekannten Bank
firma R M Rothſchild u Sohn und ſpielte im induſtriellen
und geſellſchaftlichen Leben Londons eine große Rolle

Kartoffeldie mit Straßenbahnwagen Jn Mün
chenGladihach verhaftete die Polizei fünf Kartoffeldiebe die
nachts einen Straßenbahnwagen aus dem Schuppen holten
und mit abgeblendeten Lichtern gach Neuwerk fuhren um
die Kartoffellager der dortigen Gemeinde zu plündern

Ukrainer wurden Damit änderte ſich auch die Stellung de
Petersburger Machthaber zu der Regierung in Kiew Es
brach praktiſch der Krieg zwiſchen Rußland und der Ukraine
aus und man durfte unter dieſen Umſtänden geſpannt dar
auf ſein welches Verhältnis in BreſtLitowſk jetzt
zwiſchen Bolſchewiſten und Ukrainern beſtehen würde

Wie wir erfahren iſt es in BreſtLitowſt am Freitag
zu ſcharfen Auseinanderſetzungen zwiſchen den
Vertretern der Regierung Trotzkis und den Delegierten der
Zentralrada in Kiew gefommen bei der ſich die gegen
ſeitige Erregung ſo weitſteigerte daß man zu
gegenſeitigen Beſchimpfungen überging

Kein Rücktritt des ukrainiſchen
Generalſekretariats

Genf 2 Februar Eigene Drahtnachricht Aus Ke
tersburg wird eldet daß ſich die Nachricht von der Ab

ung der ukrainiſchen Rada und dem Rücktritt des General
ſekretariats in Kiew nicht beſtätigt habe Die Rada ziehe
Zieer Truppen zuſammen zum Kampfe gegen die Maxima

China liefert nichts für Kußland
Stockholm 2 Februar Eigene Drahtnachricht Nach

einer Meldung aus Charbin ſtellte Ching alle Lieferungen
nach Rußland beſonders von Leder und Schuhen ein

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 2 Fehruar Auch der Wochenſchluß zeigte zwar
Mangel an Unternehmungsluſt aber auf faſt allen Gebieten aus
geſprochen feſte Stimmung Die Beurteilung der volitichen Lage
wie der Streiklage trug zu dieſer Haltung erkennbar bei Auf
dem Montangebiet ſprachen ſich Bismarckhütte Vochumer Gelſen
kirchen Harpener Obexbedarf Rheinmetall Phönix und nament

CaroHegenſcheidt Aktien feſter aus Luxemburger Laura
und Rombacher preishaltend dagegen Hohenlohe und Mannes

mann abgeſchwächt Von Rüſtungswerten wurden Deutſche Waffen
und Gebr BöhlerAktien merklich höher bezahlt auch Hirſch
Kupfer und Benz feſter und Daimler behauptet Dagegen Rhein
metall matter ebenſo Felten etwas niedriger Schiffahrts Aktien
ruhig und wenig verändert Paketfahrt feſter Hanſa behauptet
Lloyd Aktien nicht ganz preishaltend Größeres Geſchäft ent
wickelte ſich anfangs in Petroleumwerten Deutſche Erdöl bevor
zugt und höher ebenſo Deutſche Petroleum und Steaua Aktien
gebeſſert Chemiſche Aktien ſehr ſtill Elberfelder und SHöchſter
Farben etwas feſter auch Scheidemandel anziehend das übrige
war vernachläſſigt ElektrizitätsAktien vorwiegend feſt Siemens

Halske anziehend AEG und Bergmann preishaltend Schuckert
dagegen matter KaliAktien vernachläſſigt Deutſche Kali Aktien
feſt Von ſonſtigen Werten ſtellten ſich Lombarden etwas höher
ebenſo Türkiſche Tabak Aktien dagegen Orientbahn leicht ge
drückt Schantungbahn behaupteten ſich Deutſche Anleihen
t 3proz Reichsanleihe und Konſols weiter befeſtigt Ruſſiſche
nleihen und Prioritäten feſt Banten anziehend Oeſterr

ungariſche Renten behauptet Täg liches Geld 414 Prozent
Privatdiskont 45 Prosent

Späterhin waren Hirſch Kupfer abgeſchwächt während ruſſiſche
Bankaktien Orientbahn Deutſche Kali und Heldburg weiter an
zogen Der Kaſſamarktt lag wieder ſehr ſeſt Es ſtellten ſich
höher Magirus Girmes Alſen Zement Chem Heyden Gerres
heim Glas Witten Glas Paſſage Bau Rasquin Bemberg
Weſteregeln J A John Dürener Metall Schering Neptun
Schiffswerft Sarotti Chocolade Frankurter Gummi Harburg
Wien Gummi Emil Köſter Bremer Linoleum David Richter
Ver Glanszſtoff und Bremer Wolle Niedriger wurden Hagel
berg Deſſauer Gas Schubert Salzer Heinrichshall und Flöther
m

ie Deviſenkurſe blieben unverändert
Getreide

Berlin 2 Februar Der Wochenſchluß vollzog ſich
hieſigen Produktenverkehr mit dem gewohnten ſtillem Geſchäft
Die Knappheit in Rauhfuttermitteln beſonders in Heu und Strol
macht ſich andauernd ſehr unliebſam bemerkbar um ſo mehr als
auch die Kommunen nur wenig verteilen können Als Erſan
für das fehlende Getreideſtroh dient Erbſen Bohnen und Wicken
ſtroh das reger Nachfrage erfreut und ſchlanken Abſatz findet
Im Sämereigeſchäft haben ſich die Verhältniſſe nicht geänderi
Das Geſchäft bleibt nach wie vor klein Für Rüben beſteht Nach
frage doch iſt kaum etwas erhältlich Wetter Bedeckt

Serienziehung der Braunſchweiger 29 TalerLoſe Serie 455
1260 2173 2228 2573 3693 3790 4326 4746 5798 5896 6359 6479
6703 7036 7050 7307 7854 8500 8884 9310

Tegolt den Stuhlgang
rwachsenoe Kic

Carl Helm s für denVerantwortlich für den politiſchen Teil

örtlichen Teil für Prov te h rDr Karl Baer für den Anzeige Sago Franke
Druck und Verlag von Otts Hendel

W7 e qhkxak J ZZ



Paul S ehauseil c Co ver er eeren
Halle a/S Bitterteld Delitzsoh Eilenburg ausländischen Banknoten

Asenturen in Gräfenhainichen u Büpen und Geldsorten

Kaffee Rolancdk nene
e kieter lehnte hege In GervehrsnaleTäglioh Künstler Konzerte

Beginn Sonntags 4 Uhr wochentags 7 Uhr

Gr Ulrichstrasse 52
Es liegen aus

die bedeutendsten auswärtigen Tageszeitungen
sämtliche hiesigen Zeitungen
die besten Vnterhaltungs Zeitschritften
eine Anzahl aus wärtiger Adressbücher

Ferner werden Anzeigen Aufträge sowie Bestellungen auf die

Sanale Zeitung
entgegengenommen Annahme von Drucksachen Aufträ gen aller Art

Leihhbibliothek ersten Ranges
Die ständigen Bezieher der Saale Zeitung bezahlen bei jedesmaliger

Vorzeigung des Bezugsscheines nur die halbe Leihgebühr
Der Kriegsausshuss für Oele u Fette Berlin Oeffentliche Fernaprechstelleſchließt Darer

Für Sommerrübſen Leindotter Mohn und
Senf werden außer den lohnenden Abnahme
preiſen Flächenzulagen für Senf außerdem
eine Druſchprämie gewährt Der Bezug von
Ammoniak für die Anbaner wird vermittelt
Für die hieſige Gegend kann beſonders der
Anbau von Mohn aber auch Leindotter und
Senf empfohlen werden

Räheres durch die unterzeichneten Kommiſſionäre des Kriegs
ausſchuſſes

Sobeok

eigene
Damen Mäntel

in sehr grosser Farben Auswahl
guten Stotfen allen Grössen

und den verschiedensten Macharten
empfiehlt preiswert

H Schnee Nachtfolger
Holle a S R u F Ebermann Gr Steinstr 84

Z t 4

170 J I R I

r kkcun r d

e

S riee ein ee e SJohannes Hermann Kühne 60, 6 m d e
Magdeburg

hc
Beste KraftübertragungOſtene Stellen m ee e Stelle c Gisozesd bewahrt

n Zahlreiche Nachdestell bestätigen
die bis ſetzt unerreichte Brauchbarkett

Verlangen Sie Druck sachen vor
Louis Herrmann Dresden A 24Durchaus erfahrener

Ingenieur
u Betrieb und Konſtruktion von Armaturen für Waſſer

Gas und Dampf weicher in gleicher Branche nachweisbar
erfolgreich tätig war für größere Armaturenfabrik geſuchtAngebote mit ausführlichem Lebenslauf Zeugnisabſchriften

Gehaltsanſprüchen einzureichen unter F D W 305 an
Rudolf Mosse Frankfurt a M

Hallesche Röhrenwerke Alt Ges
Halle a S

Abteilung C

CGentralheizungen
aller Systeme

Fernsprecher 6903

Nährmittel
Für unſere beſtens eingeführten Fabrikate ſuchen wir noch

x der r ertreter gut eingeführt ſind fabri b un 6 rossra m Heizungen

Mährmittetfadrik G Weber o Versand Abt misene Rohrizütte
Charlottenburg b Charlottenburger Ufer 58 n gegen

Zeitungs Makulatur

J

Ia GlIühlampen Verkauf
bei Rönemann BauhofWir ſuchen für bald oder ſpäter einen

Ecke Leipz u Gr Brauhausſtr

r 8 abzugebenOtto Hendel Gr Brauhausſir 17 Preiewert
Hauptkontor Kuch enblech e

Wer v h r re r 2 ch ren runſerer nche über tt aße 2Betriebspraxis verfügend erinant mit modernen J asel ſtraße 24
Arbeitsmethoden Maſſenfabrikation mit Verſtänd
nis für Kalkulation und erfahren im Umgang mit
Angeſtellten und Arbeitern

ferner einen
Kümmelpflanzenverſchicke ich bei pnat Witterung

im März April u erbitte ſchon jetzt
Kaufmänniſches

Perſonal
Reihenabſtand 35 cm 100 Stilck
koſten M 6 Olto Seetzen
Zuckelhauſen b Leipzig

Auf Wonorh

Kalkulator
erfahren und gewandt

Bewerber wollen Angebote mit ausführlichem
Lebenslauf Alter Bildungsg ang bisherige Tärig
keit und Anſprüche und Angabe wann Antritt er Buchhalter Kaſſierer Korreſpon

folgen kann einreichen tHerten in feſter Poſition welche auf dieſe denten Prokuriſten Reiſende Zahlungs
e ehe ren wird Rengſe Ver Sekretäre Stenotypiſten Ver erletohterung

rnetreter Statiſtiker Buchhalterinnen
Kontoriſtinnen Stenotypiſtinnen

ſowie Lehrlinge
inſeriert man am zweckmäßigſten in der

Gebrüder Lesseor Poson Damen
Rostüme Mäaäntet

Röcke Blusen usw

l in sehr grosser AuswahlFür 1 März wird einKind h aus II L e Ung Hermann
re milie oderP t Zgärtnerin I l De in faſt allen kaufmänniſchen Betrdeden als Liebau

Jeu ee e e Hendelzeiet geleſen wad Letpzigeſu e erwünſcht Turnerstraße 27 29le e e JLincke Chemnttz Hoheſt l

Konto Korreont Verkehr

Domizilstelle für Wechsel
Einlösung von Anboheinen

Annahme und Verzinsung on
Spar Pinlagen Depositen

e
mit vermletbaren Schliesstsonern

Friedrich Withelm

Lebensverſicherungs Aktiengeſellſchaft
Gegründet 1366 Berlin W 8 Behrenſtr 53 61

Neue Aniräge
wurden eingereicht

ſeit 1866 bis Anfang

1877 M 94 000 000
1887 M 177 000 000

1897 M 427 000 000
1907 23 1112000000

1917 2480000000
Kriegsverſicherung
gegen Zuſchlagsprämie

Vor Abſchluß einer Lebensverſicherung ver
fäume man nicht unſere Druckſachen ein

zufordern Vor Uebernahme einer ſlillen
oder offenen Vertretung verlange

man unſere Bedingungen

Subdirektion Halle Meckelſtraße 1
und deren Vertreter

Beſtellungen Pflanzweite 20cm

ſeie r
Küche Speiſe

kammer Bad und Zubehör ſofort zu
vermieten

Näheres Gr Brauhausstr I7
Hauptkontor

5 Zimmerwohnung

Seeradetten
Fähnriche Einjährig Freiwillige Marine ingenieur
Vorbereitungsenstalt

Dr Schrader Kiel
ca 900 Seekadetten sind aus
der Anstalt hervorgegangen
Einstellung vonSeekadetten
am April u Juli fürjKnapen Sonderkurse Zewr723 in kurzerRepetitionskurse zum Seekad h

Examen Fachgemässe Husbüldung im Turnen

bewiun s
kaufmännische Prioutschult

Halle Steinweg 45 Fernruf 1345
Unterricht in allen

Handelstächern und Sprachen
r m um i nd Aushunft ſei

J c
ut erhaltenen Ten175 Morg gut

d u Kaufen geſucht Unti t ef Bahn b S Ein ſcharfer
Inv u Vorr f 135000 Mi Hoſh ſpundSelbſtr unt S 24 bef nadont

u kaufen

W

Mosse Hamburg e eFaſelhlapiet e der enJägergasse 2 II Johe al

S u er er BoeSteinſtr 84 Wien Geſ W
galliſche Apotheken

heute nachmittag geöffnet
WittekindApotheke Reilſtraße 58 Tel 1161

Engel Apotheke Kieinſchmieden 6 Tel 1013

e

h

a
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